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lmtsblatt ;nr Lailmcher Ieitnsm Nr. KOI.
Mittwoch den 18. Jul i 1866.

Ausschließende P r i v i l eg ien .
Das Ministerium für Handel und Volköwirlhschaft

yat nachstellende Prioileqicn ertheilt:
Am N',. Inni 1806.

1. Dem Franz Kryßtowwic;. Gulöbesißer zu Try.
vuchowcc in Gnli;ien. anf t>ic Erfindung einer ci^cn-
thilmllchsn Tu,chwalke. für rie Dauer von fünf Jahren.

^. Dem.ÄIl'i'3 Wciwr^, (5chcin<ker und Salpttel»
erzenger zu Wclwarn <» Vöhmen. auf die Orfindnn^ ei-
ner eigenldumlichen Salpetererzlugungsmethode, fur Die
Dauer eines Icihres.

Z. Der Elisabeth ^icktrnNadt in Londc»,! (Vcvoll'
mnchtigter Ic>sep» ^ickteiisln^l in Wien. LeopoldsinDt,
Mal'>^asss Nr. 1) auf die Elfi'idnnq lines Velenchtuns,s>
Noffes. ^l.ii»>'in ilnilliut," genannt, ünd einer zum Brennen
dersellien dienenden i,^mpe. für die Dauer eines Ialnes.

4, Den Erden des Ernst Edlcn v. Eolonins, Na^
mcus Ottilie ssreiin l,v Mel)dnrq nnh Ernesline M'ayr,
bcwe ^eliorne Eole u. (^oloiilus. auf eie von tdrem
uerslott'siien Vatcr Ernst Eclcn o Colonius qenmchte
Erfiüt'nl'g einer riqenllii'imlichen. Zugkraft ersparenden
Vauart sür Fracht» und Personenwagen, fur die Dauer
von drei Jahren.

5i. Dem Jonas Tauber. Glschaftsllitrr der Panm-
woll- und Leillwander^nguu^ der Firina: »Leopold
5tohn und Comp." zu ZittlNl in Mähren, auf die Er>
swdung. Fcderl'eltnl'crzniie irn Ganzen ohne Natd l'er«
zustellen, für die Dauer uon ^wei Iadren.

6. Dem ÄiUl)n ^lcinschusler. Schlil'macher zn MlN<
bnrg in Sleicrinark, anf die Erfindung. Schnhe mitt.Ist
angebrachter ^^ctal^'clzicrungen vor Al>uül)un^ zu schuz»
zen. für die D'nier eines Jahres.

7. Dem Ignaz Mo5!rr. Kupferschmied zu Vosko-
wih in Maliren, anf die Erfindun,i einer Maschine zum
Waschen dcr Schaf-und Vanmwolle, für die Dauer eines
Jahres.

Am 15). In i l i 1W6,
8. Dem Venjamiü Scklenker. Galanteriewaaren-

erzeugcr in Prag. nnf die Erfindnng einer Sicherheits'
vorrichtunss gegen d^S Verli,reu und Enlweudeu von
Vrieltaschcn, für die Daner eineS Jahres.

9. Dem Johann Vamliula. Stalilarl'eiter in Wien,
Neubau, Sau'lteufelderqasse Nr. 4.''», auf c>ie Erfindun»;
ein,r etgontl'üml'chcn Ein>lulling der nntailencl, Ral' '
men für Geld» uno Cissarrenlaschf». sür 5ic Dauer eines
Jahres,

10 Dem (5ln!o Nicoli, Aduocatcn zn (5a,alisma
in Iialisn (Vevollmackii^l-r Friedrich Nödiger in Wien,
Vll", Sig'nnnds^sse Nr. .3), aul die Erfindnng. die Fluß«
user zn reguliren und gegen '̂ sschad,gnng ^n schürn,
für dir Danrr eiucs Jahres,

! 1 . Dem Vilenlin Schmidek, Spill» - und Schro»
belmeisler in rcr l k. priml^irle» Schafwi'll - Spinn^
fabr'k der Gebrüder Oodhair m Vrimn, anf eine Veroes»
sernng des Antriebes an den Kremvclmeschinen. fnr die
Dauer eines I^Ine?.

Am U). I l in i 1866.
12. Dem S. Komornsr. Steilimlp in Pest. auf

die Olfittdung, alle Arten Malmorrrzengnisse schöner nud
gegen 0ln Einfinl) dcr Ellmcnte dauerhafter Herzustellen,
für die Dauer von fünf Jahren.

1Z Dem I.nnes Carpenter in ^ondon (Pevoll-
mächtiytev G- Mars! in Wien, Iosephstadt. lan^e Gasse
Nr. 43), auf eine Verbesserung a» Uhrfchlüsseln. für die
Dauer von drei Jahren.

14, Dem Albert Eckstein, lechnischeu Chemiker, mid
Emanml Hamn,.7'chlag, Fal'riködircctor. beide in Wicn.
untere Dmianstraße ^?r. 29. auf die Erfindumi, alle Gat-
tuuqen um, Destillir. nl,c> Ncctisicir.Appnraleu von dcr
schädlichen Einwirkung teS E'ftn^ auf den Spiritus
zu hefreien. für die Daner flnrs Jahres.

Die Privilegiums.Veschscil'llnaeu, deren Gel,e<ml,al.
tung augcsucl't wurde, hefinden sich .'l» k. k. Privilegien.
Archive i,i Aufbewahrung, nnd jene vott >i, 4. l>. 7 »»d
11. deicn Geheimhaltung nicht angesucht WMl< können
dasebst von jedermann eingesehen werden.

( 2 l 8 — l ) ' Nr . «0,

Kundnlachung.
Die schriftlichen und mündlichen Prüfungen

der Privatschüler werden an der städtischen Kna-
benhauptschulc zu S t Jacob am 2». d. M , Vor«
mittags von !> dis 12 Uhr und Nachmittagö von
3 bis 6 Uhr abgehalten werden.

Dic Anmeldung zu den angeführten Prüfun-
gen möge
" am 22. d. M .
von Nl bis l 2 Uhr in der DirectionSkanzlei im
Ncdoutengebaudl,' geschehen.

Laidach, am l? Jul i lßttli.

Direction der städtischen Knalielchauptschnle
zu S't. Jacob.

13' Kundmachung. ^ "
Die in dem nachfolgenden Ausweise des hierurligen k k. Rechnungs-Departements ddlo. 3ai-

bach am 2N Dezember ltttt5 aufgeführten llquidirten und hei dem Aversualfonde zur Auszahlung
angewiesenen Forderungen für Prästationen an die französischen Truppen in den Jahren »809,
l8l<> und l k l I , deren Antheilhaber bisher nicht ausfindig gemacht werden können, werden nach der
Vorschrift des Hofkammer^Pläsidial.Erlasscs vom ?. April l83<i, Z. 2U8U, anmit mit der Auf.
forderung zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die unbekannten Gläubiger oder deren Rechts-
nachfolger die in diesem Ausweise aufgeführten liquidirten und angewiesenen Vergütuugsdeträge
innerhalb eines Jahres, vom Tage diescr Kundmachung gerechnet, bei der hiesigen Filial-Avelsual«
kasse zu erheben haben. — Laibach, am l3 April lttti«.

Von dcr k. k Laudesliehörde sür Main.
<5'duard Freiherr v. Vach m. z».,

^ S i . f. t. apost. Niajcstät wiltlichcr liel,ci„irl Rath imd Slatthaltri' von Kram.

A u s w e i s
üder jene liPli^irten Forderungen für Prüstationcn an die französischen Truppen in den Jahren 1W9 , 181l)

llnd 181^l, deren Anthcilhabcr nicht ausfindig gemacht werden tonnen.

^ h r G c n " . s t c , ' , d U n b o h o d ^ u o V e r c, ü t n n c, s b c t r ti g e

!? '.'lamm drr Lieser- in Barem ^ i n Ü f f e n t l i c h c n S ch u l d li r i r feu
I Pm'leirn Kavilal
^ d e r '.' i r s e r u u « si. ^ . Gattung ^ Dalum » f .

1 Bezirk Kieselstein i t t M i i . i t t N Hascr, Hcn und < Empfangöbestäti. 14 »̂. August 421275'/ ,
und Konkurrenz Stroh — > — gnng dcs l. k. 1832

Staatsschnldcn-
tilgnngsfondes

2 dctto ittIOu.1813 dctto ^)2tt!80'/2 — — . _ — _ _ .
3 Mehrere train. 1809 dctto — — Empfangsbcstäti. 1 27.Scfttem. 941 7tt

Unterthancn ^ gung der Kau- bcr I8<)5>
tionsdcpositcukasse

in ömbach
4 delto 1809 detto - — detto 2 22. Oktober 203! «2

^ ^ 186^ ^

Zusamnicn . . '92tt 80 '^ l l535)813'/,
A n m e r k u n s s e n.

^u r Post I. Dic EmpfailcMcsliiligmia laulrl: ssiir französische NcquisitionSacldcr von drr Bezirlöobnalrit Kieselstein pr.
4012 si. i< kl-. (!. M. odrr ^12 fl. 75'/. lv. ü. W.

Zu r Post ii. 3ri' Vmbrliag uou NW fl. «0'<, lr. ü. W. ist daö 4perz. Iutercssc dcr unter Post 1 beiiainitril EmpfangS-
brstcitigung sür dir Zeit vom 1. Ia'nnrr ^!><) bi« End? I n i l i I8(i5>.

Z u d>,'u P u s t e n A u u d 4. Diesr beiden Schuldbriefe rllhrcn hcr von der C'mpfaull«brstäligunci d̂ <j l. t. Staatsschuldell-
lilqmicitjfondeö Nr. ?(! ddto. l>. August 15W pr. 4^'t!0 f l . 25>", tr. C. M , lautend auf ,url,rcre trainische Un tM lM lm sür die im Jahre
1N0!) geleisteten ^cludrölieferungen. Der erstere Schuldbrief ist über den Kcchiiawtheillirtrag uoii «i»; f l . 5>1"^ tr. (5. M . , der letztere
aber über das hievon fiilliqe 'iperz. IiNrvrsfc für die Zeit vom I, I iümer 18W bis 2<i. Ma i 1W5 pr. 20:l f l . 02 tr . ü. W. nnge-
fertiqel worden.

C"^") KnndmachUllst. Nr5.^>
Mi t Beginn des Schuljahres ' « " / ^ tommen

mehrere Platze der (^arl Freiherr v. Flodnlgg'schcn
Bllndensiiftung im Blindcnerziehungeinstitnte in
rinz zur Besetzung.

Auf diese Stiftung haben 'Anspruch arme,
hilflose, in Krain geborne, insbesondere verwaiste
Blinde, jedoch sonst gesunde und bildungsfähige
Kinder beiderlei Geschlechtes, welche das siebente
Jahr vollendet nnd das zwölfte nicht überschritten
haben. — Die mit Stiftung6pla'tzcn betheilten
^tiftlinge sind, mit einer Werktags' und einer
Sonntagstleidung, ferner mit drei Hemden, zwei
Paar Strümpfen, zw '̂i Paar Schuhen und einigen
Sacktüchern versehen, von ihren Aeltern oder Vor-
münbem bis nach Laibnch zu begleiten, uon wo
aus sie auf Kosten dcs Stiftungsfondeü nach Linz
begleitet werden. — Alter» und Vormünder, welche
sich für ihre Kinder und Pflegebefohlenen um diese
Stiftungsplätze bewerben wollen, haben ihre mit
dem Taufscheine, dem Impfungs- und Armuths-
zeugniffe, dann mit dem ärztlichen Zeugnisse über
Pie Gesundheit und Lehrfayigkeit des Kindes do^
cumeuljNen Gesuche durch das betreffende k. k.
Bezirksamt und in der Stadt Laibach durch den
Otadlmagistrat

l>' ö zu m l 0. August b. I .
anhcr z» überreichen.

Laibach, am 21. Juni »8tttt.
K. k. Landesliehördc sir Kram.

Concurs-Ausschreibung.
I m hicrortigen Livilspitale P eine Secunr

dararztenstelle, mit welcher ein Adjutum von jährl.
: t l5 fl.(dreihundert fünfzehn Gulden ö, W ) , dann
freie Naturalwohnung und dcr Bezug von 5, Klafter
Brennholz und »8 Pfund Unschlittkerzen verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

! Zur Erlangung dieses Dienstespostcns, dessen
Dauer auf zwei Jahre bestimmt ist, und im Be.
küustigungüfallc auf weitere zwei Jahre verlcin-
gelt werden kann, sind vor aUem graduirle Aerzte,
und in Ermangelung derselben diplomirte Wund-
ärzte, bei Abgang dieser beiden aber für eine
provisorische Dienstleistung auch absolvirte Medi-
ciner und Chirurgen berufen.

Die Ersteren haben ihre mit den Diplomen
und sonstigen glaubwürdigen Documenten über ihre
ärztlichen Kenntnisse, dann über die vollkommene

^ Kenntniß der Landessprache, ihren ledigen Stand,
tadellose Moralität und allfällige bisherige Dienst-
leistung belegten Gesuche, die Letzteren statt der
Diplome die Achulzeugnisse über die absolvirlcn
medicinischen oder chirurgischen Studien

b is längstens 25,. J u l i d I .
bei dem kramischen l!andesausschusse in Laibach
zu überreichen,

Laibach, am 4. Jul i ! 8 A l .

Vom krainischen Kandesausschuffe.
(2lN-2) " " ' " " 'Nr. 49."

Kundmachung.
Von Acitc der k. k. Normal.Hauptschuldircc-

'tion wird hiemit bekanntgegeben, daß mit jenen
Knaben, welche häuslichen Unterricht erhielten,
dic schriftliche und mündliche Prüfung am 3tt. Jul i

>und den darauf folgenden Tagen vorgenommen
> werden wird.
! Diejenigen Privatschüler, die sich dieser Prü»
ifung unterziehen wollen, haben sich

am 2 9. l. M ,
Vormittags von ltt bis l2 Uhr, unter Ucberrei-
chung ihrer Standestabelle in dcr Kanzlei der
gefertigten Direction anzumelden,

! Laibach, am 14, Jul i 186«.

K. k. Normal.Hauptschuldirection.


